
Einladung zum Mitgestalten 
Am 26. Jänner wird das Projekt  
„Familienfreundliche Gemeinde“ 
vorgestellt. Die St. Johanner Bevölkerung 
ist aufgerufen, Ideen, Anregungen 
und Wünsche einzubringen und aktiv 
an der Entwicklung des Ortes 
mitzuarbeiten.      � Seite 4

St. Johanner Schitage
Von 23. bis 27. Jänner finden wieder 
die Schitage für Schülerinnen 
und Schüler bzw. Kindergartenkinder 
statt. Dabei wird den Kindern 
sowohl Freude am Schifahren 
als auch Schitechnik vermittelt.    
� Seite 6

Sterne leuchten
Bei der adventlichen Benefizaktion 
„Sterne leuchten über St. Johann“ 
können Sie auch heuer wieder Sterne 
spenden, die zu Weihnachten Hoffnung 
bei behinderten und bedürftigen 
Mitmenschen verbreiten.  
� Seite 12

Jahrgang 24/244	 Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde St. Johann in Tirol� Dezember 2016

www.st.johann.tirol

Amtliche Mitteilung

Beilage: 
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Die Marktgemeinde St. Johann in Tirol, der Bürgermeister, der Gemeinderat sowie die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wünschen allen St. Johannerinnen
und St. Johannern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein
glückliches Jahr 2017.

GEMEINDENACHRICHTEN
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Der Bürgermeister informiert

So wurden wir Anfang des Jahres damit kon-
frontiert, dass die Tiroler Landesregierung 
plante, auf dem Areal der Landwirtschaftli-
chen Landeslehranstalt Weitau zwei Gebäu-
de zur Unterbringung von über 100 Personen 
zu errichten. Zudem wollte der Bund das 
Durchgriffsrecht für den Kasernenstandort 
St. Johann ausüben, wobei von bis zu 450 
Flüchtlingen die Rede war.

Mit diesem Szenario im Nacken haben wir im 
Gemeinderat beschlossen, diesen Bestrebun-
gen von Land und Bund entgegen zu wirken 
und aus eigener Kraft mehrere kleine Wohn-
einheiten zu schaffen, um eine gleichmäßige 
Aufteilung der Flüchtlinge im Ort und somit 
bessere Voraussetzungen zur Integration zu 
gewährleisten.

Diesen Weg sind wir koordiniert und gemein-
sam gegangen, und so konnten wir Ende Mai 
an die zuständigen Stellen in Bund und Land 
melden, dass die Marktgemeinde gemein-
sam mit engagierten Bürgerinnen und Bür-
gern die vorgeschriebene Quote erfüllt.

Inzwischen leben 131 Flüchtlinge in unserer 
Gemeinde, und ihre Integration ist dank des 
Einsatzes vieler engagierter Menschen im Ort 
erfolgreich im Gange. Ein besonders ein-
drucksvolles Beispiel für das Funktionieren 
des Zusammenlebens war das Fest der Be-
gegnung am 30. September. Ich möchte 
mich daher noch einmal herzlich bei jenen 
Personen, die sich für die Schaffung der Un-
terbringungsmöglichkeiten engagiert haben 
und bei allen, die sich bei der Integration der 
Flüchtlinge einbringen, für ihren Einsatz und 
ihre Mithilfe bedanken.

Gemeinderatswahlen

Am 28. Februar wurden die politischen Gre-
mien unserer Gemeinde für die nächsten 
sechs Jahre neu gewählt, und ich erhielt von 
den Wählerinnen und Wählern einen großen 
Vertrauensvorschuss. Dafür möchte ich mich 
nochmals bedanken, will aber auch betonen, 
dass dieses Vertrauen für mich Motivation 

und Auftrag ist, mich auch weiterhin mit vol-
ler Kraft für unser St. Johann einzusetzen.

Die einzelnen Ausschüsse des Gemeindera-
tes arbeiten konstruktiv und engagiert zu-
sammen und bemühen sich über alle Partei-
grenzen hinweg, gemeinsam und im breiten 
Konsens für die Weiterentwicklung unserer 
Heimatgemeinde.

Öffentliche Gemeindeversammlung

Anfang Juni fand eine öffentliche Gemeinde-
versammlung statt, zu der ca. 50 Personen 
gekommen waren. Nach meinem Bericht 
über die aktuellen Projekte, die uns derzeit in 
der Gemeinde beschäftigen und über jene 
Dinge, die künftig auf uns zukommen wer-
den, gab es eine angeregte Diskussion, bei 
der das Hauptthema wieder einmal mehr der 
Verkehr war. In diesem Zusammenhang 
möchte ich darauf hinweisen, dass der Stra-
ßenausschuss derzeit gemeinsam mit Ver-
kehrsexperten intensiv an einer Überarbei-
tung des Verkehrskonzeptes für unsere Ge-
meinde arbeitet. Die Ergebnisse des neuen 
Verkehrskonzeptes sind im Frühjahr 2017 zu 
erwarten.

800 Jahre St. Johann

Heuer feierten wir das 800-jährige Jubiläum 
der ersten urkundlichen Erwähnung der Ge-
meinde St. Johann. Als Auftakt zum Jubilä-
umsjahr fand am 28. Jänner ein Festabend 
mit den Vertretern des öffentlichen Lebens 
und den Obleuten der St. Johanner Vereine 
statt. Dabei konnte ich den langjährigen Ob-
mann der Ferienregion, Kommerzialrat Die-
ter Jöchler, mit dem Goldenen Ehrenzeichen 
der Marktgemeinde St. Johann in Tirol aus-
zeichnen.

Ende Juni und Anfang Juli gingen die Haupt-
feierlichkeiten des Jubiläumsjahres über die 
Bühne, wobei der mittelalterliche Markt im 
Ortszentrum ein besonderer Höhepunkt war. 
Auch der Besuch von Erzbischof Franz Lack-

Liebe St. Johannerinnen und 
St. Johanner!

Gegen Ende des Jahres ist es an der Zeit, zu-
rück zu blicken, und es freut mich, dass wir in 
den letzten 12 Monaten wieder vieles für die 
Weiterentwicklung unserer Heimatgemeinde 
umsetzen konnten.

Flüchtlingsunterbringung

Am Anfang des Jahres standen wir vor der 
großen Herausforderung, innerhalb von we-
nigen Monaten mehrere Unterbringungs-
möglichkeiten für Flüchtlinge zu schaffen.

Bereits 2015 hat die Österreichische Bundes-
regierung eine Quote festgelegt, dass jede 
Gemeinde Flüchtlinge in der Größenordnung 
von 1,5 % der Einwohnerzahl aufzunehmen 
hat, und wenn diese Quote nicht erfüllt wird, 
hat sich der Bund das Recht eingeräumt, 
Flüchtlingsunterkünfte auf Bundes- bzw. 
Landesgrundstücken zu schaffen. 
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ner und Landeshauptmann Günther Platter 
mit dem beeindruckenden Festgottesdienst 
und anschließendem Frühschoppen war eine 
würdige Feier mit den St. Johanner Traditi-
onsvereinen.

Das Fest der Vereine „Jaggasn“ mit dem gro-
ßen Einzug der Vereine, den zusätzlichen 
Attraktionen und mit der Fokussierung auf 
eine stilvollere Gestaltung der Stände hat 
viele positive Eindrücke hinterlassen, sodass 
auch in den nächsten Jahren eine besondere 
Nachhaltigkeit gegeben ist.

Neben mehreren Konzerten und einer ein-
drucksvollen Ausstellung des Kameraclubs 
war vor allem auch das St. Johanner Quiz im 
Oktober ein besonderer gesellschaftlicher 
Höhepunkt des Jubiläumsjahres, das viele 
St. Johannerinnen und St. Johanner wieder 
näher zusammen gebracht hat.

Ich möchte jenen, die zum Gelingen unseres 
Jubiläumsjahrs beigetragen haben, herzlich 
gratulieren und ihnen sowie allen Vereinen 
und Institutionen für ihr Mitwirken und ihr 
Engagement danken. Durch den gemeinsa-
men Einsatz vieler St. Johannerinnen und 
St. Johanner konnten wir mehrere tolle Ver-
anstaltungen genießen – und was mich ganz 
besonders freut: unser Jubiläumsjahr hat 
eindrucksvoll bewiesen, dass in St. Johann 
die Worte Gemeinsamkeit und Zusammen-
halt groß geschrieben werden.

Starker Partner für die Bergbahnen

Ende April konnte die Bergbahn mit dem Lift-
betreiber "SkiStar" die Übernahme der im 
Dezember beschlossenen Kapitalerhöhung 
von 10 Millionen Euro fixieren. Skistar gilt als 
einer der größten und erfolgreichsten Skilift-
betreiber Europas und ist nun mit 68 Prozent 
des Stammkapitals an den St. Johanner Berg-
bahnen beteiligt. Diese schwedische Firma 
bringt nicht nur notwendige Finanzmittel in 
unsere Bergbahn ein, sondern vor allem auch 
jahrzehntelanges Know-How im Aufbau und 
Betreiben von Familienskigebieten.

Masterplan

Im Frühjahr wurde die Speckbacherstraße im 
Bereich der Fußgängerzone zwischen Raiff-
eisenkasse und Hauptplatz nach den Vorga-
ben des Masterplans neu gestaltet, und im 
Laufe des Herbstes erhielten die Poststraße 
und der neu gestaltete Abschnitt der Speck-
bacherstraße eine LED-Beleuchtung, die 
nach den aktuellsten lichtplanerischen Ge-
staltungsmöglichkeiten umgesetzt wurde. 
Durch Leuchtkörper, die an den Vordächern 
der Häuser angebracht werden, ergeben sich 
stimmungsvolle Raumeindrücke, effektvolle 
Wirkungen an den Hausfassaden und eine 
ausgewogene Beleuchtungen des Straßen-
raumes. Weitere Gestaltungsmaßnahmen 
nach den Vorgaben des Masterplans folgen 
im nächsten Jahr.

Gehweg Breitleiten

Anfang Juli konnten wir den Fußweg von Fri-
cking nach Bärnstetten wieder eröffnen. Die-
se alte Verbindung, die vom Hinterkaiserweg 
über Breitleiten zum Neureithweg führt und 
zugewachsen war, ist in reizvoller Landschaft 
gelegen und bietet einen schönen Ausblick 
auf St. Johann. So erfreut sich dieser Weg nun 
wieder großer Beliebtheit bei Spaziergehern 
und Bikern. 

E-Tankstellen

Anfang November haben wir acht Ladestati-
onen für Elektroautos in St. Johann installiert. 
Durch dieses Projekt können wir der steigen-
den Nachfrage nach Ladestationen für Elek-
tromobile gerecht werden und einen weite-
ren Betrag zur CO2-Reduzierung im Sinne 
von nachhaltigen Umweltschutzmaßnah-
men leisten.

Neueröffnungen

Auf die Wintersaison hin erfuhr das St. Johan-
ner Wirtschaftsleben eine Bereicherung 

durch die Eröffnung neuer Betriebe bzw. 
durch Wiedereröffnungen. Es freut mich, dass 
dadurch das touristische, gastronomische 
und geschäftliche Angebot in unserer Ge-
meinde weiteren Zuwachs bekommen hat 
und somit der Wirtschaftsstandort St. Johann 
weitere Attraktivität erhält. So können wir 
nun neben einer Geschäftsübersiedlung und 
zwei wiedereröffneten Lokalen auch zwei 
neue Hotels und zwei neue Geschäfte ver-
zeichnen.

Weihnachtswünsche

Zum Abschluss des Jahres möchte ich allen, 
die zur guten Entwicklung von St. Johann 
beigetragen haben, herzlich für ihren Einsatz 
danken: meinen Kolleginnen und Kollegen 
im Gemeinderat für die konstruktive Zusam-
menarbeit und den zuständigen Ausschus-
sobleuten für ihr Engagement. Ebenso möch-
te ich den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
in den verschiedensten Bereichen und Abtei-
lungen der Marktgemeinde St. Johann, den 
Funktionären in den heimischen Vereinen 
und allen, die sich mit ihrem Engagement 
ehrenamtlich in unsere Gemeinschaft ein-
bringen, herzlich danken.

Ich wünsche allen St. Johannerinnen und 
St. Johannern ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches Neues Jahr 2017.

 � Euer Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald
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Aus den Abteilungen
Soziales, Standesamt und Wissenswertes

IMPRESSUM
„St. Johanner Gemeindenachrichten:“ Amtliche 
Mitteilungen der Marktgemeinde St. Johann in 
Tirol. Herausgeber, Medieninhaber, Redaktion: 
Marktgemeinde St. Johann in Tirol, Redaktionelle 
Leitung: Mag. Peter Fischer, Anschrift für alle: 
Marktgemeindeamt, 6380 St. Johann in Tirol, 
Bahnhofstraße 5, Tel.: 05352/6900-213. 
E-mail: gemeinde@st.johann.tirol 
Web: www.st.johann.tirol
Satz und Druck: Hutter Druck GesmbH & Co. KG, 
6380 St. Johann, Birkenstraße 5.
Verlagspostamt: 6380 St. Johann in Tirol. 
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Sprechtag der Pensionsversicherungsan-
stalt jeden Montag von 13:30 bis 15:30 Uhr 
im Marktgemeindeamt St. Johann in Tirol. (Bei 
Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)

Sozialversicherungsanstalt der Bauern, 
Landesstelle Tirol, Fritz Konzert Straße 5, 
6021 Innsbruck: Freitag, 13. Jänner 2017 von 
8 bis 11 Uhr, Bezirkslandwirtschaftskammer, 
St. Johann in Tirol.

Um frühzeitige telefonische Terminvereinba-
rung wird gebeten. Tel. 05 0303-38403. Brin-
gen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen 
mit. Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis 
als Identitätsnachweis mitzubringen.�

Aus dem Standesamt (nur einheimische Standesfälle) 
In der Zeit von 8. bis 30. November 2016 beurkundete Personenstandsfälle:

Sterbefälle:
	11. 11. 2016	 Marlene HOFER, 83 Jahre
	23. 11. 2016	 Irma WERTH, 84 Jahre
	26. 11. 2016	 Leopold PRANZL, 68 Jahre
	29. 11. 2016	 Josef PLETZENAUER, 68 Jahre
 

Geburten:
	08. 11. 2016	 Matteo TSCHURTSCHENTHALER
	10. 11. 2016	 Laurena HIRSCHBICHLER
	11. 11. 2016	 Ernst Luis JÖCHLER-STEFANEK
	11. 11. 2016	 Rebeka RUZBACKI
	24. 11. 2016	 Emilia Liliana OBERNAUER

Anonyme Alkoholiker und AL-ANON 
treffen sich jeden Donnerstag 
um 19.00 Uhr im Pfarrhof, Parterre. 

Wenn du trinken willst, ist es deine Sache. 
. . wenn du aufhören willst, rufe an!

Tel. 62652 

Drogenberatung
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Sprechtage im Jänner 2017
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat findet 
von 14 bis 16 Uhr die kostenlose Mutter-Eltern-
Beratung im Haus der KAPA Kinderstube in 
St. Johann statt. Eine Ärztin und eine Hebamme 
sind für euch da. Folgendes wird angeboten:
•	 Beobachtung und Entwicklung von Säug-

lingen und Kleinkindern
•	 Stillberatung
•	 Ernährungsberatung bei der Beikost
•	 Babypflege
•	 Impfberatung
Dieses kostenlose Service der Landes-Sanitäts-
direktion bietet Ihnen Unterstützung in allen 
Fragen rund um die ersten Lebensjahre Ihres 
Kindes.�

Mutter- Eltern-Beratung

Einladung zum Mitmachen und Mitgestalten für unser St. Johann

Die Einschreibung in die Kindergär-
ten der Marktgemeinde St. Johann in 
Tirol ist am Montag, 6. Februar 2017, 
in der Zeit von 14.00 bis 17.30 Uhr.

Nähere Informationen dazu gibt es in 
der nächsten Ausgabe.

Bitte Termin vormerken!

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Marktgemeinde St. Johann in Tirol am Audit-Programm „familienfreundliche Gemeinde“ 
teilnimmt. Deshalb setzt St. Johann in Tirol nun generationenübergreifend einen Meilenstein zur Verbesserung der Lebensqualität 
für alle Bürgerinnen und Bürger. 
Alle St. Johannerinnen und St. Johanner sind aufgerufen, ihre Ideen, Anregungen und Wünsche einzubringen und daran mitzuarbei-
ten, gemeinsam unseren Heimatort für Familien und Menschen jeder Altersgruppe
zu verbessern.

Die Projektvorstellung ist am
Donnerstag, 26. Jänner 2017 um 19.30 Uhr
im Kaisersaal

Die Mitglieder des Bildungs- und Familienausschusses der Marktgemeinde St. Jo-
hann in Tirol freuen sich auf zahlreiche Teilnahme – seien es Privatpersonen, Vertre-
ter von Vereinen und Institutionen, Wirtschaftstreibende und sonstige Interessier-
te – alle sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.�  
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Aktuell
Ortsmarketing • Malwettbewerb

Ortsmarketing St. Johann in Tirol GmbH
Mail: office@ortsmarketing-stjohann.at, Tel.: 05352 90321

Gewinnübergabe am St. Johanner Weihnachtsmarkt

Bis 24. Dezember können Sie noch besinnliche Stunden am St. Jo-
hanner Weihnachtsmarkt genießen. Am 23. Dezember um 14 Uhr 
findet dort auch die die Übergabe des Hauptgewinns im Rahmen 
des beliebten Weihnachtsgewinnspiels statt. Ein vollbepackter 
Geschenkeschlitten wartet auf den glücklichen Gewinner oder die 
glückliche Gewinnerin. Wir halten die Daumen! 

Wir freuen uns auf 2017 mit Ihnen

Im letzten Jahr widmeten wir viele unserer Veranstaltungen dem 
„800 Jahr Jubiläum“ der Marktgemeinde. Diese werden hoffentlich 
noch lange in Erinnerung bleiben. Wir freuen uns, dass sich so vie-
le St. Johanner und St. Johannerinnen an den Feierlichkeiten be-
teiligten. Der Film zum historischen Marktwochenende kann nun 
für 15 Euro bei uns bestellt werden. Bestellungen werden per Email 
unter info@ortsmarketing-stjohann entgegen genommen. Die 
Filme sind ab Mitte Jänner erhältlich!

Neues aus dem Ortsmarketing Büro:

... schenkt Dir

         ein Lä
cheln.

Wir hoffen, dass auch Sie mit Freude auf das vergangene Jahr zurück-
blicken können, wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnacht und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2017.

� Herzliche Grüße – Marije Moors   
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Im November wurden in St. Johann in Tirol acht Ladestatio-
nen für Elektroautos installiert. Nun haben sich Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule St. Johann in Tirol mit dem Thema 
Elektromobilität auseinandergesetzt und unter Anleitung ihrer 
Lehrerinnen, Ingrid Hagmann und Nicole Steiner, an einem 
Malwettbewerb der Firma EcoDrive teilgenommen. Dabei schu-
fen die Kinder beeindruckende Bilder von Elektroautos und 
ihre positiven Auswirkungen auf die Natur. Künftig werden zwei 
dieser Kunstwerke auf Fahrzeugen der Firma Nothegger zu se-
hen sein.

Die Auswahl der Bilder erfolgte durch Vedran Lovre von der 
Firma EcoDrive, Andrea Hauser als Obfrau des Bildungs- und 
Familienausschusses und Alexander Hronek vom Tiefbauamt 
der Marktgemeinde St. Johann in Tirol.�  

Malwettbewerb zur Elektromobilität

Fo
to

: A
dv

en
ti

nT
ir

ol
/T

ir
ol

W
er

bu
ng

Übrigens … wir machen Pause:
In der Zeit von 28. Dezember bis 13. Jänner bleibt das Ortsmarketing 
Büro geschlossen.



6  ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN � Generationen

Generationen
Schitage • Goldene Hochzeiten

Jubelhochzeiten
Im November konnten der stellver-

tretende Bezirkshauptmann Dr. Martin 
Grander und Bgm. Mag. Stefan Seiwald 
drei St. Johanner Jubelpaaren zur Gol-
denen Hochzeit sowie vier Paaren zur 
Diamantenen Hochzeit gratulieren.

Die St. Johanner Gemeindenachrichten 
schließen sich den Gratulationen an 
und wünschen allen Jubelpaaren alles 
Gute!�

St. Johanner Schitage vom 23. – 27. Jänner 2017
2016 wurden die St. Johanner Schitage 

zum ersten Mal durchgeführt. Es nahmen 
rund 500 St. Johanner Schülerinnen und Schü-
ler bzw. Kindergartenkinder daran teil. An drei 
Tagen wurden den Kindern Freude und Spaß 
beim Schifahren, aber auch Schitechnik ver-
mittelt. Aufgrund des positiven Echos vieler 
Beteiligter sowie der strahlenden Gesichter 
von Schülern, Eltern und Lehrern werden die 
Schitage auch im heurigen Jahr wieder statt-
finden. 
Durch die großzügige Unterstützung und 
Befürwortung seitens der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol rund um Bgm. Mag. Stefan 
Seiwald (Kosten für Schilehrer, Verpflegung, 
Versicherungen), die Mithilfe der Bergbahnen 
Skistar St. Johann (Gratis - Schikarten), INTER-
SPORT Patrick (Gratis -Leihausrüstungen), al-
len örtlichen Schischulen, Rockbar, Grander 
Schupf und Onkel Tom´s Hütte ist es möglich, 
mit allen Kindern der Volksschulen, der Allge-
meinen Sonderschule, der Montessori Schule 
sowie den zukünftigen Erstklasslern heuer 
sogar fünf Tage Schi fahren zu gehen. 
Einen großen Beitrag zum positiven Gelingen 
dieser Veranstaltung haben im letzten Winter 

auch die Eltern geleistet. Die Organisatoren 
würden sich wieder über zahlreiche Begleit-
personen freuen. Ohne diese Unterstützung 
wäre ein reibungsloser Ablauf der Veranstal-
tung in diesem Ausmaß nicht möglich – bitte 
begleiten Sie uns auch heuer wieder. Vielen 
Dank dafür!

Um gut gerüstet in die neue Schisaison star-
ten zu können, bieten die Schischulen auch 
heuer wieder Schikurse für Einheimische an.

Mit sportlichen Grüßen – Sylvia Tönig & Horst 
Huber, VS St. Johann�

Von links: Bgm. Mag. Stefan Seiwald, Dr.in Erna und Dipl.-Ing. Rainer Handschur (Goldene), Aloisia und Adolf Ager 
(Goldene), Margaretha und Herbert Gschwendtner (Diamantene), Maria und Ludwig Schöllenberger (Diaman-
tene), Dr.in Ingrid und Dr. Klaus Rameis (Goldene), Amalia und Peter Steger (Diamantene) Maria und Anton Gogl 
(Diamantene), Bezirkshauptmann-Stv. Dr. Martin Grander.
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Information 
Biker • Christbäume • Lions Club
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Bei der österreichischen Gemeindemeisterschaft im Mountainbiken 
(Salzkammergut-Trophy 2016) nahmen von der Marktgemeinde St. Jo-
hann in Tirol Markus Hochfilzer, Geli Egger und Christian Brandtner teil. 
Sie konnten in der Mannschaftswertung den 3. Platz erringen. Herzliche 
Gratulation!�

Erfolgreiche Biker
Wie in den vergangenen Jah-

ren stellte der Gemeindebauhof 
auch heuer in der Weihnachtszeit 
wieder zwei Christbäume in un-
serem Ort auf. Ein herzlicher Dank 
geht an Familie Kalkschmid für 
die Fichte vor der Dekanatspfarr-
kirche. Der Christbaum am Kreis-
verkehr Hinterkaiser stammt aus 
dem eigenen Bestand der Markt-
gemeinde St. Johann in Tirol.�

Bürger spendierten wieder Christbäume 

Die Neue Mitterlschule 2 St. Johann nahm 
auch heuer wieder am weltweiten Friedens-
plakate-Wettbewerb des Lions Clubs teil. 160 
Schülerinnen und Schüler der ersten, zweiten 
und dritten Klassen haben sich mit dem The-

ma: „Wir feiern den Frieden“ kreativ auseinan-
dergesetzt.
Von einer siebenköpfigen Jury wurden alle 
einzelnen Arbeiten mit einem Punktesystem 
bewertet. Es wurden die Aspekte Originalität, 

künstlerische Darbietung, Idee und Sauber-
keit der Ausführung bewertet.

Am 25. November fand die Preisverteilung 
statt. Herr Direktor Eder und Frau Berktold, 
die Organisatorin des Wettbewerbs, konnten 
Herrn Mag. Weihs, Herrn Wirthel, Herrn Wieser 
und Herrn Bauer vom Lions Club Kitzbühel 
begrüßen. Der Lions Club Kitzbühel hat für 
diesen Wettbewerb € 600.– Preisgeld zu Ver-
fügung gestellt. Außerdem wurden auch 
Sachpreise von der Firma Egger überreicht.

Die Musikklasse 3c, unter der Leitung von 
Frau Mitterer, hat die Preisverteilung mit ei-
nem Friedenslied feierlich umrahmt. Das Sie-
gerbild wird dann an der Endausscheidung 
des District West teilnehmen.

Die zwölf besten Arbeiten werden in der Stie-
genhausgalerie des Marktgemeindeamtes 
ausgestellt. Ergebnisse: 1. Platz: Patrick Rose-
nauer, 3c, 2. Platz: Selina Gasse, 1c, 3. Platz: 
Benjamin Antonik, 3c.�

Lions Friedensplakat Wettbewerb

Fo
to

: N
M

S



8  ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN� Müllkalender 2017

Müllkalender 2017
. . . mit einigen Neuerungen

Als eingeheftete Beilage zu dieser Ausgabe 
der St. Johanner Gemeindenachrichten fin-
den Sie wieder den neuen St. Johanner Müll-
kalender. Sollte der Kalender fehlen oder 
werden weitere Kalender benötigt, so sind 
diese auch auf der Gemeindehomepage 
www.st.johann.tirol abrufbar. Der Kalender 
liegt auch im Marktgemeindeamt, Bahnhof-
straße 5, das ganze Jahr über zur freien Ent-
nahme auf.

Vier Abfuhrbereiche 
Unser Gemeindegebiet ist in Abfuhrbereiche 
aufgeteilt. Schauen Sie also bitte anhand der 
Straßenliste ganz genau, welcher der vier 
Müllkalender auf Sie zutrifft. Im Abfuhrbe-
reich A und C fährt die Müllabfuhr am Mitt-
woch. Im Bereich B und D findet die Müllab-
fuhr am Donnerstag statt. Auf dem Ortsplan 
der Gemeindehomepage www.st.johann.tirol 
können die vier Abfuhrbereiche ebenfalls ab-
gerufen werden.

Müllgefäße 80 bis 240 Liter:
Mittwoch oder Donnerstag Das Abfuhrin-
tervall für Restmüllgefäße der Größen 80,120 
und 240 Liter ist mit 14 Tagen festgelegt. In 
welchen Abfuhrbereich der Müllabfuhr Ihre 
Straße fällt (A, B, C oder D-Tour), kann man 
anhand der Straßenliste auf dem jeweiligen 
Kalender feststellen.

Müllgefäße 600 - 1100 Liter
nur Donnerstag:
Bei Großraumgefäßen können Sie das ge-
wünschten Abfuhrintervall zu allen blau mar-
kierten Tagen der (B und D- Tour) selbst wäh-
len. Die zur öffentlichen Müllabfuhr beauf-
tragte Firma DAKA Hopfgarten nimmt dazu 
ihren Wunsch Entsorgungs- Rhythmus DAKA 
Service Nr: 05335 3458-0 entgegen. Die Ver-
rechnung erfolgt hier wie auch bei den Klein-
gefäßen nach dem gemessenen Abfallge-
wicht. (Die Vorschreibung erhalten Sie vier-
teljährlich von der Marktgemeinde St. Johann 
in Tirol).

Wenn das Abfuhrfahrzeug (Restmüll, Biomüll, 
Gelber Sack) nicht zur gewohnten Zeit 
kommt, ersuchen wir Sie um Ihren Anruf in 
der Umweltberatung der Marktgemeinde 
St. Johann 05352 6900-228 oder bei der Firma 
DAKA 05335 3458-0 (betreffs Großraumton-
nen). Da die meisten Fahrzeuge mittels Mo-
biltelefon erreichbar sind, kann dadurch ver-
hindert werden, dass Tonnen nicht entleert 
bzw. Säcke vergessen werden.

Achtung – Anfrieren des Mülls vermeiden
Da die Müllabrechnung nach Kilogramm er-
folgt und die Fahrzeuge stark verdichteten 
Müll nicht mehr wie früher aus dem Eimer 
heraus klopfen können, sollte man bei feuch-
tem Restmüll im Winter einen Einlagesack 
verwenden, um das Anfrieren des Mülls zu 
vermeiden (Gelbe Säcke dafür zu missbrau-
chen, ist verboten). Den Abfall bitte nicht ver-
dichten! Das „Hineintreten“ von Abfall ergibt 
keinen Sinn, da nach Gewicht und nicht mehr 
wie früher nach Litern abgerechnet wird.

Bitte bewahren Sie den Kalender 
das ganze Jahr über auf, damit Sie 
keinen Termin übersehen. Das Ab-
falltrennblatt ist auf der Gemein-
dehomepage www.st.johann.tirol 
abrufbar.

Neuerungen in der Müllabfuhr
Im Müllkalender angeführt finden Sie nun 
auch Termine für die aktuell noch im Probe-
betrieb befindliche Balkon und Gartenabfall-
sammlung. In der Wachstumszeit von Mitte 

März bis Ende November findet diese wö-
chentlich jeweils am Dienstag statt. Im Winter 
in leicht reduzierter Form nur alle zwei Wo-
chen. 

Christbaumentsorgung Neu
An die Biomüllabfuhr angeschlossene Haus-
halte mit grünem Gefäß können im Monat 
Jänner sowie Februar ihren Christbaum je-
weils zu den grünen Terminen als Ganzes zur 
Entsorgung bereitstellen. Achtung, der Baum 
wird nur mitgenommen, wenn er frei von La-
metta und sonstigen nicht biogenen Fremd-
stoffen ist. (Christbäume können jederzeit 
auch in unserem Recyclinghof -Fa. DAKA- ge-
gen ein kleines Entgelt entsorgt werden)

Neu im Müllkalender angeführt sind auch 
Termine, zu denen alle St. Johanner Haushal-
te ihren Strauch- und Baumschnitt in Haus-
haltsmenge kostenlos direkt an unserer Kom-
postieranlage anliefern können. Die Annah-
me unter Aufsicht erfolgt an den in der Ge-
meindezeitung angeführten Terminen in der 
Zeit zwischen 11 und 13 Uhr. Adresse: Winkl-
Schattseite 120.�  

Müllkalender
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Entsorgung
Müll • Recycling

Restmüll-Sockelmenge
Zum Jahresende wird die abgeführte Rest-

müllmenge eines jeden St. Johanner Haushal-
tes ermittelt. Erreicht man dabei im abgelaufe-
nen Müll-Jahr (1. Dezember 2015 bis 30. No-
vember 2016) nicht 26 kg pro Person, so wird 
die Differenz zur Sockelmenge verrechnet. In 
diesem Zusammenhang kommt es immer wie-
der zu Anfragen in der Umweltberatung. 

Ich bezahle ja schon laufend eine Müll-
Grundgebühr, wieso gibt es jetzt auch noch 
eine Restmüll-Sockelmenge?

Die Müll-Grundgebühr ist eine von der abge-
führten Restmüllmenge unabhängige Gebühr. 
Sie errechnet sich nach der Zahl der Personen, 
die auf einer Adresse wohnen (Einwohnerin-
nen und Einwohner, Gewerbeberechtigungen, 
Nächtigungen etc.) Diese Gebühr ist die grund-
sätzliche Teilnahmegebühr an der Müllabfuhr 
und wird viermal im Jahr vorgeschrieben.

Der Restmüll hingegen wird vom Müllfahrzeug 
in Kilogramm gemessen und vierteljährlich 
nach der tatsächlich abgeführten Menge ver-
rechnet.

Das Land Tirol schreibt allen Gemeinden die 
Einrichtung einer Müllabfuhr mit relativ hohen 
Restmüll-Sockelmengen vor, damit es zu kei-
nen illegalen Müllablagerungen kommt. Da die 
Marktgemeinde St. Johann in Tirol die Müll-
mengen misst, darf sie die Restmüll-Sockel-
menge etwas niederer festlegen, als sonst vom 
Land vorgegeben. Das Land gibt eine Menge 
von 30 kg je Person im Jahr vor. In der Marktge-
meinde St. Johann sind es 26 kg, und laut Be-
schluss des Gemeinderates sind es ab 2017 nur 
noch 20 kg pro Person im Jahr. Wenn ein Haus-
halt diese bereits gegenüber der Landesvorga-
be stak reduzierte Jahres- Sockelmenge unter-
schreitet, führt dies am Jahresende zur Nach-
berechnung.

Ich bemühe mich in meinem Haushalt sehr 
um die Mülltrennung, und deshalb fällt bei 
mir wenig Restmüll an. Warum werde ich 
jetzt noch bestraft?

In der „Gelben-Sack-Abfuhr“ wurde bereits ein 
Restmüllanteil von ca. 20 % festgestellt, auch 
im Recyclinghof wird in den Wertstoff- Contai-
nern immer wieder Restmüll festgestellt. Au-
ßerdem entsorgen manche Einwohnerinnen 
und Einwohner in der Annahme, sich einige 
Cent zu ersparen, ihre Abfälle in öffentlichen 
Müllgefäßen (Friedhof, Parkanlagen) oder in 
die Natur. Ebenso ist das Verbrennen von Ab-
fällen im Hausbrand auf Grund des Luftreinhal-
tegesetztes untersagt.

Um solchen Missbrauch zu begegnen hat das 
Land den Gemeinden die Anwendung einer 
Restmüll-Sockelmenge verpflichtend vorge-
schrieben.�

Über die Weihnachtsfeiertage 2016 ergeben sich am Recyclinghof 
folgende erweiterte Öffnungszeiten:

Dienstag, 27. Dezember: 8 bis 19 Uhr - erweitert

Die Öffnungszeiten der Fa. DAKA bleiben gleich: Montag bis Donners-
tag: 8 bis 16 Uhr, Freitag: 8 bis17 Uhr.

Der Umweltausschuss der Marktgemeinde wünscht allen St. Johanne-
rinnen und St. Johannern ein besinnliches Weihnachtsfest und für das 
Neue Jahr alles Gute und viel Glück!�

Öffnungszeiten Recyclinghof

Bedingt durch die Umstellung unserer Biomüllabfuhr in zwei ge-
trennte Sammeltage ist es nun unter Umständen notwendig, die 
gewünschten Abfallfraktionen beim Benachrichtigungsdienst SMS 
Müll Info oder Smartphone APP neu einzustellen.

Beim Smartphone Müll App kann man die zur Benachrichtigung 
gewünschten Abfallfraktionen direkt in der APP wählen. 

Beim älteren SMS oder e-mail Service ist dies nicht so einfach. Zur 
Kontrolle benötigt man hier einen Computer mit Web Browser wo 
man folgenden Link eingibt: https://muell.service365.at/1169 

Wer inzwischen ein Smartphone verwendet, sollte daher besser 
gleich zu unserer kostenlosen Müll App wechseln: App Store Suche 
„Müll APP“

Bei doppelten Meldungen oder technischen Fragen zur Müllter-
minbenachrichtigung helfen wir gerne per Telefon unter 05352 
6900-228

Müll- Info Service per SMS sowie e-mail 
oder Smartphone APP 
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Sozialsprengel
Berichte

Der Gesundheits- und Sozialsprengel St. Johann – Oberndorf 
– Kirchdorf bietet über den Verein „AVOMED Arbeitskreis für 
Vorsorgemedizin und Gesundheitsförderung in Tirol“ fachmän-
nische Beratung in allen Ernährungs- und Diätfragen, die von 
jedermann egal welchen Alters in Anspruch genommen werden 
kann. In erster Line hilft diese Beratung übergewichtigen Kin-
dern und Erwachsenen, Diabetikern sowie Personen mit Fett-
stoffwechselerkrankungen. Es werden hier aber auch ganz 
allgemeine Informationen vermittelt, die Ihr Wohlbefinden 
nachhaltig verbessern können. Das Gespräch erfolgt als Einzel-
beratung streng vertraulich! An Kosten fallen als Selbstbehalt 
€ 10,-- pro Stunde an. Auf Wunsch werden Folgetermine ange-
boten. (Dauer jeweils eine halbe Stunde, € 5,--) Nähere Infor-
mation und Anmeldung beim Gesundheits- und Sozialsprengel 
St. Johann – Oberndorf – Kirchdorf unter 05352/61300 (8 bis 12 
Uhr).

Die nächsten Termine sind am 3., 17. und 31. Jänner sowie am 
14. Februar 2017.�

Ernährungs- und Diätberatung 

Der Gesundheits- und Sozialsprengel St. Johann-Oberndorf-Kirchdorf ist eine ständig wachsende, zukunftsorientierte und gemeinnützige 
Organisation. Unsere 30 motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter garantieren die Qualität und den hohen Standard unserer Dienstleis-
tungen. Kontinuierliche Qualitätsentwicklung ist unser vorrangiges Prinzip.

Zur Verstärkung unseres Teams der mobilen Hauskrankenpflege suchen wir verstärkt

Dipl.- Gesundheits- & Krankenschwester/Pfleger, Pflegehelfer/in sowie Heimhelfer/in
Beschäftigungsausmaß jeweils 20 - 35 Wochenstunden. Voraussetzung ist der Abschluss der entsprechenden Ausbildung, sowie ein eigenes 
KFZ. Die Entlohnung erfolgt gemäß KV BAGS. Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung möglich. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung oder melden Sie sich einfach telefonisch bei uns.  
Gesundheits- & Sozialsprengel, Schwimmbadweg 3a, 6380 St. Johann/T., Tel. 05352/61300. 
DGKSr Dagmar M. Stöckl Berger MSc, Tel: 0650/6130703, d.berger@sozialsprengel-stok.at, sozialsprengel-stok.at

Geistiger Abbau – ein Schreckgespenst, vor dem niemand tatenlos 
erstarren muss. Ganzheitliches Gedächtnistraining kann den Abbau 
bremsen und verlorene Fähigkeiten in gewissem Umfang wieder auf-
bauen. Je früher mit dem Training begonnen wird, desto besser ist es 
für die geistige Leistungsfähigkeit im Alter – und es wirkt auch sofort 
als Grips-Turbo im Alltag und im Beruf. Dieses standardisierte Kurspro-
gramm wurde von den Experten des Bundesverbands Gedächtnistrai-
ning erarbeitet und bietet die Möglichkeit, die eigene geistige Leis-
tungsfähigkeit zu Beginn und am Ende des Kurses zu testen.

Unsere Trainerin Marion Engel ist in den Bereichen Gehirn, Bewegung, 
Entspannung und Gesundheit vielseitig ausgebildet und kann damit 
fundierte, neuartige und interessante Kombinationen für Körper und 
Geist anbieten. Weitere Informationen über sie gibt es unter www.grips-
nfit.at.

Prävention durch ganzheitliches Gedächtnistraining von 13. Jänner bis 
17. März 2017, jeweils Freitag von 17 bis 18.30 Uhr im Gesundheits- & 
Sozialsprengel, Schwimmbadweg 3a, 6380 St. Johann in Tirol

Kursgebühr: € 79,--. Anmeldungen bei Frau Marion Engel, Tel. 0664 / 
5282744, Mail: m.engel@gripsnfit.at�

Prävention durch Ganzheitliches Gedächt-
nistraining
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Musikalisches
Musikkapelle • Jeunesse

Jeunesse in Kooperation 
mit Musik Kultur St. Johann.
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Die Musikkapelle St. Johann in Tirol wurde 
von Landeshauptmann Günther Platter und 
Kulturlandesrätin Beate Palfrader mit dem 
Tiroler Blasmusikpreis 2016 in der Kategorie 
II (Leistungsstufen C und D) ausgezeichnet.
„Mit dem Tiroler Blasmusikpreis werden je-
des Jahr zwei Musikkapellen in Tirol gewür-
digt, die an einem Wertungsspiel teilgenom-
men und hervorragende Leistungen erzielt 
haben und sich durch besonders qualitäts-
volle und innovative Projekte der Vereinsar-
beit ausgezeichnet haben. Der Tiroler Blas-
musikpreis dient auch als Würdigung für 
herausragende Leistungen mit dem Ziel, die 
kontinuierliche Aufbauarbeit und Weiterent-
wicklung in den Musikkapellen sichtbar zu 
machen und dadurch auch andere Kapellen 

Tiroler Blasmusikpreis 2016
ging nach St. Johann

zur Hebung ihres Leistungsniveaus und zu 
hervorragender Vereinsarbeit zu motivieren.“

Die Mitglieder der Musikkapelle freuen sich 
natürlich sehr über diese Auszeichnung und, 
dass das, was der Verein das ganze Jahr über 

leistet, auch außerhalb unserer Gemeinde 
gesehen wird. Ein großer Dank der Kapelle 
gilt der Gemeinde und TVB, allen Sponsoren, 
Freunden und Gönnern, den fleißigen Hel-
fern und natürlich allen treuen Zuhörerinnen 
und Zuhörern.�

Silvesterkonzert mit dem Ballaststofforchester
Freitag, 30. Dezember 2016, 19.30 Uhr: Kaisersaal

Mit Hits der »Roaring Twenties« und der »Golden Swing«-Ära ins neue Jahr: Das Salzburger Ballaststoffor-
chester mit der bezaubernden Sängerin Eva Hinterreithner, den »Drei Tenören« und seinem Kapellmeis-
ter Egon Achatz hat sich der Film-, Tanz- und Unterhaltungsmusik der 1920er- und 1930er-Jahre verschrie-
ben und lässt mit schwungvollen Rhythmen, ohrwurmverdächtigen Melodien und gewitzt-doppeldeu-
tigen Texten die »Roaring Twenties« und »Dirty Thirties« aufleben. »Mein kleiner grüner Kaktus«, »Im 
Harem sitzen heulend die Eunuchen«, »Was macht der Maier am Himalaya«, »In der Bar zum Krokodil« 
sind Fixstarter beim traditionellen Silvesterkonzert, das auch beschwingt in die Neue Welt blickt – mit 
Musik der »Golden Swing Era« und den größten Hits von Fats Waller, Duke Ellington und Glenn Miller.

Karten gibt’s im Vorverkauf im Kaisersaal, bei allen Sparkassen oder unter www.jeunesse.at bzw. an der 
Abendkasse.
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Am 5. Jänner 2017 findet um 20 Uhr im Kaisersaal wieder die traditionelle Christbaumversteigerung der Musikkapelle St. Johann statt. Ver-
steigert werden unter anderem ein Konzert der Musikkapelle, verschiedene Gutscheine und nützliche Dinge, die wieder dankenswerterweise 
von den St. Johanner Betrieben zur Verfügung gestellt werden.

Heuer gibt es wieder einige ganz besondere, teilweise witzige „Pakete“ zum Steigern. Höhepunkt des Abends wird ein Reisegutschein vom 
Reisebüro Sonnenschein im Wert von 1000,-- Euro sein, der unter allen Besucherinnen und Besuchern verlost wird. Viele hochwertige Preise wie 
Metallskulpturen von der Kunstschmiede Feller, eine Krippe, die berühmten Vereinsjausen, Bauernbrot und Speck sowie Käse von den hiesigen 
Bauern runden das riesige Angebot ab.

Die Musikkapelle freut sich über zahlreichen Besuch und auf einen gemütlichen Abend. Nach der Versteigerung spielt die „Koasa Combo“.�

Christbaumversteigerung
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Weihnachtliches
Sterne leuchten • Krippe Weitau

Im Advent – einer Zeit der Solidarität – soll 
gegenseitige Hilfe besonders zur Geltung 
kommen. So haben Sie bei der Benefizaktion 
„Sterne leuchten über St. Johann“ heuer be-
reits zum 15. Mal die Gelegenheit, Menschen 
mit Behinderung und bedürftigen Mitmen-
schen zu helfen.

Sie können goldene Sterne erwerben, die mit 
Ihrem Namen versehen zu Weihnachten auf 
den Christbaum vor der St. Johanner Deka-
natspfarrkirche gehängt werden. Sie als Spen-
derin bzw. Spender können dabei selbst be-
stimmen, welcher sozialen Organisation Ihre 
Unterstützung zukommen soll.

Dabei gilt: Je größer Ihre Spende ist, desto 
größer wird auch der Stern ausfallen. Zahl-
scheine, mit denen Sie einen oder mehrere 
Sterne spenden können, finden Sie bei vielen 
St. Johanner Geschäften und bei den St. Jo-
hanner Adventveranstaltungen.

Sterne leuchten über St. Johann
Mit den Einnahmen aus dem Verkauf der Ster-
ne werden Hilfsbedürftige über folgende So-
zialorganisationen unterstützt:

•	 Lebenshilfe Bezirk Kitzbühel
•	 St. Johanner Hilfsgemeinschaft
•	 Gesundheits- und Sozialsprengel St. Johann 

– Oberndorf – Kirchdorf
•	 Mädchen- und Frauenberatungszentrum 

Bezirk Kitzbühel

Vergelt’s Gott für‘s Mitmachen!

Wir danken der Lebenshilfe für das Herstellen 
der Sterne und der Freiwilligen Feuerwehr St. 
Johann für das Aufhängen der Sterne auf den 
Christbaum am Kirchplatz.�

Spendenkonto
„Sterne leuchten über St. Johann“
IBAN: AT96 4239 0001 8000 7408

Seit einigen Jahren hat der Museums- und 
Kulturverein die Betreuung der volkskundlich 
bedeutenden Weihnachtskrippe in der St. Ni-
kolauskirche Weitau übernommen. Nach der 
behutsamen Restaurierung des Krippenber-
ges und des Hintergrundes, geht es seither 
vor allem darum, die vor Jahrzehnten gestoh-
lenen Figuren Stück für Stück zu ergänzen.

Den Anfang machten die Hl. Drei Könige, 
dann kamen zwei Frauen am Brunnen, und 
letztes jahr wurden drei lagernde Hirten 
nachgeschnitzt, die an der vorher verwaisten 
Feuerstelle aufgestellt wurden. Für heuer sind 
Reittiere der Könige mit Begleitfiguren beauf-
tragt. Bei Redaktionsschluss waren diese Fi-
guren noch nicht fertig, daher empfehlen wir, 
die Krippe in der Weihnachtszeit zu besuchen 
und sich die neuen Figuren anzusehen. Die 
Krippe kann wieder bis Mariae Lichtmess im 
Vorraum der St. Nikolauskirche Weitau be-
sichtigt werden.

Weihnachtskrippe Weitau wird weiter ergänzt

Wir sind allerdings nach wie vor auf Spenden 
angewiesen, damit wir das Nachschnitzen der 
weiteren Figuren beauftragen können, und 
bitten daher weiterhin um Ihre Spenden: Ach-
tung neue Kontonummer: Spendenkonto bei 
der Raiffeisenkasse St. Johann: IBAN: IBAN: 
AT61 3626 3001 0514 3227  BIC: RZTIAT22263   

Die drei Hirten am Feuer wurden im letzten Jahr nachgeschnitzt

Kontowortlaut: Weihnachtskrippe Weitau

Zahlscheine liegen auch in der St. Nikolaus-
kirche rechts neben der Krippe auf.

Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott 
für ihre Unterstützung!�
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Wissenswertes
Repair Café • Handarbeit • Spielothek • MiA

Spielothek ist
vierzehntätig
geöffnet

Die Spielothek ist in der Mediathek in St. Johann unterge-
bracht und besitzt über 400 pädagogisch wertvolle Spiele für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 

Kommt doch einfach vorbei und probiert einmal ein Spiel aus. 
Spiele können über einen Zeitraum von 14 Tagen um nur € 1,- 
ausgeliehen werden. 

Die Spielothek ist jeden zweiten Donnerstag im Monat von 17 
bis 19 Uhr geöffnet.
Die nächsten Termine sind am 12. und am 26. Jänner 2017

Auf Euer Kommen freut sich das Spielothekteam! �

MiA – Begleiterinnen
sind für pflegende
Angehörige da!

Die Betreuung eines pflegebedürftigen Menschen ist eine 
große Herausforderung. Wir laden pflegende Angehörige ganz 
herzlich zum nächsten MiA-Stammtisch ein, um sich auszutau-
schen und für diese schwere Aufgabe wieder Kraft zu tanken.

Mittwoch, 11. Jänner 2017 zwischen 15 und 17 Uhr im Kaiserca-
fé der Konditorei Nill (vormals Pranzl)

Wir freuen uns auf Euer Kommen: Theresia Seeber, Marianne Bel-
termann, Marianne Laner.�  

Etwa 100 Besucher legten beim 4. Repair Café in St. Johann in Tirol ihre 
defekten Haushaltsgeräte, Kleidungsstücke, Fotoapparate und PCs den 
anwesenden Fachleuten vor. Mit den richtigen Anweisungen konnten 
sie selbst Hand anlegen. Von 85 Reparaturen sind 70 ganz oder teilwei-
se gelungen. Wenn eine Wiederherstellung nicht klappte, lag es meist 
an einem fehlenden Ersatzteil, doch auch dafür hatten die Besucher 
Tipps erhalten. Das Café und die erstmals eingerichtete „Erklärbar“ der 
Jugendlichen des Jugendzentrum St. Johann waren ein voller Erfolg. 
Vielen Dank an die zahlreichen Experten und die Jugendlichen des Ju-
gendzentrum St Johann, die wieder freiwillig beim Repair Cafè im Ein-
satz standen. Erstmalig haben auch zwei Afghanische Schneider mitge-
holfen.

Das nächste Repair Café St. Johann findet im Frühjar 2017 statt.�

Reger Andrang beim Repair Café
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Zusammenkommen, etwas Gutes tun, nette Leute treffen und am Ende 
noch etwas Neues lernen – das ist der Sinn des Handarbeitsstüberls. Es 
gibt ja wirklich noch allerhand, was man noch nie gesehen hat, und ganz 
nebenbei kann man damit die Tiroler Kinderkrebshilfe unterstützen.

Wir treffen uns jeden zweiten Dienstag von 14 bis 16 Uhr im Senioren-
heim St. Johann in Tirol, im ersten Stock. Der nächste Termin ist am 
3. Jänner 2017. Wer kommen mag, ist gern gesehen. Trinkt mit uns einen 
Kaffee oder einen Tee, nehmt gute Laune und vielleicht eine liegen ge-
bliebene Handarbeit mit. Wir würden uns freuen.�

Ein Projekt des Freiwilligenzentrums Pillerseetal/Leukental
Melanie Hutter, Tel: 05359/90501-1300, Mail: hutter@regio3.at

Kommt zum Handarbeitsstüberl
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Fitness
Fitgym • rundum fit

Kreativer Kindertanz
. . . eine rhythmisch-musikalisch orientierte Bewegungsschulung, 

die einen Beitrag zur Entwicklung von Vitalität, Eigeninitiative, Ausdau-
er, Neugier, Unabhängigkeit sowie Konflikt- und Frustrationstoleranz 
leisten soll.

Im Kreativen Kindertanz soll die Fantasie der Kinder durch Musik, kur-
ze Geschichten und leichte Aufgabenstellung angeregt werden. Die 
Kinder beteiligen sich aktiv bei der Entstehung und tänzerischen Ge-
staltung einer Idee. Der Grundsatz lautet: Erlebnis statt Leistung.

Gratis Schnupperstunde: Montag, 9. Jänner 2017, 15-16 Uhr: Volkschu-
le St. Johann in Tirol, Eingang „Parkplatz Brunnen.“�
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Schneller fit nach der Geburt

Gezielte Übungen der Rückbildungsgymnastik helfen das Gespür 
für den durch die Geburt geschwächten Beckenboden wieder zu er-
langen und ihn als auch alle Muskelpartien die sich durch die Schwan-
gerschaft verändert haben, wieder zu kräftigen. Gleichzeitig wirst Du 
fit für die körperlichen Herausforderungen einer Mama.

Willkommen sind Mamas mit Baby im 1. Lebensjahr (optimal zwischen 
3-8 Monate).
Hinweis: Teilnahme frühestens ab der 6. Woche nach der Geburt, bzw. 
12. Woche nach einem Kaiserschnitt und nach ärztlicher Rücksprache.
Beginn: Dienstag, 31.vJänner 2017 im Jugendzentrum, 9.30 bis 10:30 
Uhr.
Für alle Kurse ist eine Anmeldung bis 10. Jänner 2017 über www.fit-
gym.at erforderlich. 

Das Fit –Gym Team wünscht allen Mitgliedern sowie den Fitnesssport-
lerinnen und Fitnesssportlern frohe Weihnachten und ein sportliches 
neues Jahr 2017. Trainingsbeginn ist am Montag 9. Jänner 2017�

Fit in’s neue Jahr 
Das beliebte Turnen in der Volksschule 

St. Johann findet wieder ab Dienstag 10. 
Jänner 2017 jeweils um 17.15 Uhr und 
18.30 Uhr und am Donnerstag um 18.30 
Uhr mit Lisi Steiner statt. 

Unter der Leitung von Angelika Gruber 
wird ab Donnerstag 12. Jänner 2016 um 
17.15 Uhr Gesundheitsgymnastik „rundum 
fit „angeboten. 

Inhalte der Gesundheitsgymnastik:

•	 Aufwärmen mit einfachen Tanz- und 
Aerobikschritten 

•	 Ganzkörpertraining in Form 
von Gymnastik 

•	 Dehnen und Strecken 

Kosten: € 3,50 pro Stunde bzw. ein Zehner-

block € 30,00 (ein Einstieg ist jederzeit 
möglich).

Auf rege Teilnahme und Ihr Kommen 
freut sich der Gesundheit- und Sozial-
sprengel mit Elisabeth Steiner und Ange-
lika Gruber!�

Fit durch die Schwangerschaft
Das Programm der Schwangerschaftsgymnastik ist speziell auf die 

körperlichen Besonderheiten in der Schwangerschaft abgestimmt. 
Körperliche und seelische Bedürfnisse werden in Einklang gebracht. 
Kernelemente sind demnach sanfte Fitness, Entspannungsübungen 
und die Stärkung spezifischer körperlicher Regionen.

Geeignet für unterschiedlichen Schwangerschafts-Wochen und Fit-
ness-Levels.

Hinweis: Teilnahme frühestens ab der 12. SSW bis einschließlich 36. 
SSW und nach ärztlicher Rücksprache. Beginn: Montag, 20. Februar 
2017, 18-19 Uhr: Volkschule St. Johann in Tirol�
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Verschiedenes
Raketen • Karate

Österreichische
Karate-Nachwuchsmeisterschaft 2016

Im November fuhr die Karate-Union Shotokan Tirol zur österrei-
chischen Nachwuchsmeisterschaft nach Fürstenfeld in der Steier-
mark. Am Turnier waren Sportler aus insgesamt 51 Vereinen aus ganz 
Österreich vertreten.

Unsere Sportlerinnen Claudia Stojak, Jasmin Ferchichi und Jannette 
Ferchichi erkämpften sich den 2. Platz im Bewerb Kata Team U18 und 
sind somit österreichische Vizemeister. Trainer Predrag Juric gratu-
liert seinen Sportlerinnen herzlich zur erbrachten Leistung.�
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Lärmbelästigung
durch Silvesterknallerei 

Geschätzte 8 bis 9 Millionen Euro werden 
um Silvester in Österreich für den Kauf von 
Feuerwerkskörpern umgesetzt. Da Feuer-
werkskörper vom Handel immer früher an-
geboten werden, kracht es auch immer frü-
her. Ab diesem Zeitpunkt entstehen auch 
die bekannten Probleme, wie Unfälle und 
Brände.

Unfälle mit schwersten Verletzungen, die 
durch Feuerwerkskörper und Böller ausge-
löst wurden, gibt es immer wieder. So wurde 
in Niederösterreich im einem Jugendlichen 
die Hand abgerissen, als er mit Schweizer-
kracher hantierte, und sogar Todesfälle gab 
es in der Vergangenheit.

Jedes Frühjahr klagen Landwirte über Plas-
tikteile und Fragmente von Feuerwerkskör-
pern, die auf den Wiesen achtlos liegen blei-
ben. Gelangen solche Störstoffe in eine 
Futtermittelproduktion, so bewirken sie in 

der Tierhaltung Ertragseinbußen oder sogar 
einen Totalverlust bei Nutztieren, vom Leid 
der Tiere gar nicht zu sprechen.

Weitergabe an Kinder 
kann teuer kommen
Gemäß dem Pyrotechnik-Gesetz dürfen 
Feuerwerke der Kategorie F1 ab 14 Jahren, 
jene der Kategorie F2 schon ab 16 Jahren 
verwendet werden. Achtung: Der Verkauf, 
aber auch schon die bloße Weitergabe an 

Jüngere ist strafbar und wird mit Geldstra-
fen bis zu 3.600,-- Euro geahndet.

Die Altersgrenze wurde gesenkt, gleichzei-
tig wurde aber die Füllmenge an Explosiv-
stoffen in den Feuerwerken der F2-Katego-
rie erhöht. Hier müssen die Anwender be-
sonders aufpassen, dass die Sicherheitsbe-
stimmungen auch tatsächlich eingehalten 
werden, ansonsten drohen unvorhergese-
henen Folgen…�
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Immobilienmakler 
Peter Grander
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    Vor Ort. An Ihrer Seite. 

Sie wollen Ihre Liegenschaft veräußern oder eine Immobilie kaufen? Unsere 5 Mitarbeiter in 
Oberndorf verfügen über viel fachliche Kompetenz und Erfahrung. Wir bieten Ihnen ein umfas-
sendes Leistungsspektrum im Immobilienbereich:

• Immobilienvermittlung bei Suche und Verkauf:      
umfassende Beratung, Liegenschaftsbewertung für marktge-   
rechten Verkaufspreis, maßgeschneiderte Werbemaßnahmen etc.

• Verkehrswertgutachten und Parifizierungen
• Bauträgerprojekte und Hilfestellung für Projektentwicklung

Mehr Informationen fi nden Sie unter 

www.rit.tirol, Tel. +43 (0) 5352 63326 44881

Ihr Schlüssel zum Glück –  
            im schönen neuen Zuhause.

Wohnungen, Häuser, GrundstückeKaufen & Mieten
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